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1480 wird in Portugal ein Kind namens Fernão de Magalhães geboren – 

heute aller Welt unter seinem erst später angenommenen spanischen Namen, Fernando Ma-
gellan, bekannt. Schon früh möchte er zur See fahren, studiert auf der Kadettenschule und bricht 
schließlich mit Mitte zwanzig unter portugiesischer Flagge für König Manuel I zu seinen ersten Fahr-
ten auf. Die Beziehung zum König ist jedoch schwierig, Fernão wird nach Unstimmigkeiten nicht mehr 
für weitere Reisen eingeteilt und kehrt dem portugiesischen Hof schließlich den Rücken, um – wie 
schon andere berühmte Seefahrer vor ihm – in spanische Dienste zu treten und sich fortan Fernando 
Magellan zu nennen. 

Als Erster will Magellan eine angebliche Verbindung zwischen den Ozeanen in Südamerika finden und 
damit einen westlichen Weg zu den Gewürzinseln. Die Route ist jedoch unklar – bis heute weiß man 
nicht, ob Magellan die Karte, in der diese Verbindung eingezeichnet gewesen sein soll, wirklich beses-
sen hat. Die Passage existiert jedoch wirklich und trägt noch heute zu Ehren ihres Entdeckers den 
Namen Magellanstraße.  

Die Expedition ist jedoch nicht nur der endgültige Beweis, dass die Erde eine Kugel ist und in beide 
Richtungen umsegelt werden kann. Sie ist auch von zahlreichen Gefahren geprägt, die vielen Besat-
zungsmitgliedern das Leben kosten: Es kommt zur Meuterei der Kapitäne, zum Schiffbruch, zu Krank-
heiten, Nahrungsknappheit und gewalttätigen Auseinandersetzungen mit den Einheimischen. Am 
Ende kehren nur 18 der ursprünglich 239 an Bord gegangenen Männer nach Spanien zurück – Magel-
lan ist nicht unter ihnen, sondern stirbt mit gerade einmal 41 Jahren im Kampf auf einer philippini-
schen Insel. Seinen Matrosen wird sogar die Bestattung des Leichnams verboten. 

Fernando Magellan wird auf dieser CD keinesfalls nur als großer Entdecker oder gar Held gefeiert. 
Sein harter Umgang mit Einheimischen, die sich entweder zum Christentum bekennen mussten oder 
im schlimmsten Fall getötet wurden, wird ebenfalls angesprochen, zumal Magellans Entdeckungen 
den oftmals gewalttätigen Weg zur Christianisierung und Kolonialisierung vieler Länder und Insel-
gruppen ebneten. Noch heute sind Länder wie beispielsweise die Philippinen von dieser Kolonialherr-
schaft geprägt. 

Das gleichnamige Buch zu dieser CD ist in der Reihe „Kinder entdecken berühmte Leute“ im Kinder-
mann Verlag erschienen. Die farbigen Illustrationen des Buches, die man auf einer CD leider nicht 
sehen kann, werden durch die hervorragende Lesung des mehrfach ausgezeichneten Schauspielers 
Gerhard Garbers ausgeglichen. Ein faszinierendes und lehrreiches Hörerlebnis! 
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